
Adresse des Geburtsortes: 

 

Hier habe ich mein Baby geboren. 

Für Sie wahrscheinlich Alltag. Für mich ein prägendes und einmaliges Erlebnis. 

 

Heute ist der Tag der Rose: Der Roses Revolution Day. 

Der Tag gegen Gewalt und Respektlosigkeit in der Geburtshilfe. 

 

Mir ist klar geworden, dass auch ich Gewalt erlebt habe, während ich mein Baby geboren habe. 

Damit das nie wieder passiert und Familien einen glücklichen Start haben, habe ich im Folgenden die 
Dinge markiert und notiert, die mir passiert sind. 

Möge dies dazu beitragen, in Zukunft eine rundum respektvolle Geburtshilfe zu ermöglichen. 

Danke für das Lesen meiner Worte. 

 



FOLGENDE FORMEN KÖRPERLICHER GEWALT UND GRENZÜBERSCHREITUNGEN 
HABE ICH / HAT MEIN BABY WÄHREND DER GEBURT BEI IHNEN ERLEBT 

(ZUTREFFENDES IST MARKIERT): 

 Festhalten / Festschnallen 

 Keine freie Wahl der Geburtsposition 
 Zwang, unter Wehen still zu liegen 
 grobe Behandlung  
 Eingriffe ohne medizinischen Grund: 
o Einleitung 

o Medikamentengabe 
o Dammschnitt 

o Kristellern 

o Legen eines Katheters 

o Kaiserschnitt 
o Öffnung der Fruchtblase 

o Sonstiges:  

 Eingriffe ohne Aufklärung und / oder ohne mein Einverständnis: 
o Einleitung 

o Medikamentengabe 
o Dammschnitt 

o Kristellern 

o Legen eines Katheters 

o Kaiserschnitt 
o Öffnung der Fruchtblase 

o Sonstiges:  

 Schläge, Ohrfeigen, Kneifen 
 Frühzeitiges Abnabeln – dadurch hoher Blutverlust bei meinem Kind 

 Unnötige / unnötig lange Trennung meines Kindes von mir nach der Geburt 
 Anderes: 

 

FOLGENDE FORMEN PSYCHISCHER GEWALT UND RESPEKTLOSIGKEIT HABE ICH 
WÄHREND DER GEBURT BEI IHNEN ERLEBT (ZUTREFFENDES IST MARKIERT): 

 Drohungen 

 abschätzige Bemerkungen 
 Anschreien oder Beschimpfen  

 Diskriminieren (Alter / Gewicht / Herkunft / sexuelle Orientierung /…)  
 Druck-ausüben / Erpressen  
 Ich wurde gegen meinen Willen allein gelassen  

 Keine (echte) Wahlfreiheit bei medizinischen Interventionen 
 Machtmissbrauch / Willkür  

 sexualisierte Gewalt in Form von Sprache, Witzen  
 Verbot zu essen / trinken 

 Verbot, mich zu bewegen  

 Anderes: 
 



FOLGENDE FORMEN STRUKTURELLER GEWALT HABE ICH ERLEBT (ZUTREFFENDES 
IST MARKIERT): 

 Ich wurde trotz beginnender Geburt abgewiesen, weil räumliche und / oder personelle 
Kapazitäten fehlten  

 Ich hatte keine / zu wenig Hebammenbetreuung während der Geburt  

 Ich hatte keine / zu wenig Hebammenbetreuung während der Schwangerschaft  
 Ich hatte keine / zu wenig Hebammenbetreuung während des Wochenbetts 

 Ich wurde beim Stillen nicht unterstützt, weil kein Personal dafür vorhanden war 
 Ich hatte einen langen Anreiseweg zur Vorsorge und / oder Geburt, weil zu wenige 

Geburtsorte zur Verfügung stehen 

 Da viele außerklinische Hebammen ihren Beruf finanziell nicht stemmen können, hatte 
ich keine freie Wahl meines Geburtsortes 

 Anderes… 
 

 

DIES MÖCHTE ICH NOCH ERGÄNZEN: 

 


